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Diese Broschüre will Ihnen helfen, Ihre Hochzeit
zu einem unvergeßlichen Erlebnis werden zu
lassen.  Mit vielen Anregungen und Tips, mit
Adressen und Hinweisen. Denn es gilt, viel zu
bedenken und vorzubereiten. Wie muß die
Planungs ablaufen; was ist wann und wo zu tun,
damit am Ende alles klappt?
Welche Formalitäten sind bei Standesamt und
Kirche zu beachten? Wie steht’s mit der Klei-
dung, der Sitzordnung und den Festreden? Ant-
worten auf diese Fragen und noch viele andere
mehr finden Sie auf den nächsten Seiten.

Elegante Hotels, romantische Gasthöfe, urige
Kneipen laden Sie ein zur großen oder auch
kleineren Feier, in dem Rahmen, den Sie sich
wünschen.
Mönchengladbach nämlich, bietet für jeden et-
was. Vor allem aber für Hochzeitspaare.

Alle guten Wünsche
für Ihren gemeinsamen
Lebensweg begleiten Sie.

Willkommen in
Mönchengladbach
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In Mönchengladbach kann auch heiraten,
wer nicht in Mönchengladbach wohnt …

Nur die Anmeldung zur Eheschließung (vergleichbar mit dem
Aufgebot, das es seit dem 1. Juli 1998 nicht mehr gibt) müssen

Sie zuvor auf jeden Fall an Ihrem Wohnort bestellen, bei dem für Sie
zuständigen Standesamt.
Der öffentliche Aushang entfällt dabei. Vereinbaren Sie am besten
einen persönlichen Termin und erkundigen Sie sich genau, welche
Unterlagen für die standesamtliche Trauung erforderlich sind (das
kann sehr unterschiedlich sein, zum Beispiel, wenn Sie schon ein-
mal verheiratet waren). Wenn Ihr Geburtsort im Ausland liegt, ist die
Rücksprache mit dem Standesamt besonders wichtig.
In der Tat ist es so, daß für die verschiedenen Nationalitäten manch-
mal ganz verschiedene Voraussetzungen erfüllt sein müssen. Denken
Sie auch daran, daß gerade im Ausland das Besorgen von Dokumen-
ten sehr zeitaufwendig sein kann. Hilfe finden Sie am besten bei

Ihrem Konsulat. Erst wenn alle Unterlagen vorliegen, können Sie die
Anmeldung zur Eheschließung tätigen. Wohlgemerkt: Nur an Ihrem
Wohnort. Sagen Sie bei der Anmeldung zur Eheschließung aber
auch gleich, daß die Hochzeit in Mönchengladbach stattfinden soll.
Das Standesamt „vor Ort“ schickt dann die Unterlagen per Ein-
schreiben an das Amt in Mönchengladbach. Sie können danach das
Mönchengladbacher Standesamt persönlich aufsuchen und den
genauen Hochzeitstermin bestimmen oder auch telefonisch den
Termin für die Trauung absprechen.
Seit 1. Juli 1998 brauchen Sie für die standesamtliche Trauung keine
Trauzeugen mehr. Auch für das kirchliche Aufgebot gilt, daß zu-
nächst einmal das Pfarramt am Wohnort von Braut oder Bräutigam
zuständig ist und das Aufgebot dann dort ausliegt. Erforderlich ist
vor allem der Nachweis, daß die Heiratswilligen ledig sind.
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Rechtzeitige Planung
… ist die halbe Feier

Eins ist sicher: Sie können gar nicht früh genug mit den Vorbereitun-
gen beginnen. Daß es am Ende möglicherweise trotzdem noch

hektisch wird, steht auf einem anderen Blatt. Aber so ein bißchen
Spannung sollte schon sein, wie erfahrene Hochzeiter zu berichten
wissen.

Ein halbes Jahr vorher …

Ja, da sollten Sie schon die ersten Überlegungen anstellen. Falls Sie
nämlich in einer besonders begehrten „Hochzeitskirche“ heiraten
wollen oder an ein sehr beliebtes Restaurant für die Feier denken
oder mit dem einzigen Leih-Rolls-Royce zur Kiche gefahren werden
möchten.
Je ausgefallener Ihre Wünsche sind, desto dringender empfiehlt es
sich, frühzeitig alles Nötige in die Wege zu leiten, notfalls auch schon
mal mit dem Geistlichen über den Hochzeitstermin zu sprechen.

Drei Monate vorher
      … jetzt wird es wirklich Zeit.

❤ Kirche aussuchen und mit dem Geistlichen sprechen, gleichzei-
tig den Termin für die Trauung vereinbaren.

❤ Sich beim zuständigen Standesamt erkundigen, welche Papiere
erforderlich sind. Fragen, wo man die eventuell noch fehlenden
Papiere besorgen kann.

❤ Hochzeitsurlaub beantragen, damit auch ja nichts mehr dazwi-
schenkommen kann.

❤ Überlegungen anstellen, wieviele Gäste Sie einladen wollen.
Daraus ergibt sich die Größe der erforderlichen Räumlichkeiten
und natürlich auch die Kosten für die Bewirtung.

❤ Angebote für das Festmenü einholen. Von Hotels, Restaurants

oder auch von Party-Services, falls Sie zu Hause oder in Räumen
ohne Gastronomie feiern wollen.

❤ Brautkleid, Hochzeitsanzung und Accessoires auswählen und
bestellen. Daran denken, daß möglicherweise noch Änderun-
gen vorgenommen werden müssen.

❤ Hochzeitsfahrzeug auswählen. Die Auswahl ist groß – von der
Kutsche über den Oldtimer bis zum Luxuswagen.

❤ Einen Fotografen auswählen und eventuell auch einen profes-
sionellen Diskjockey.

❤ Überlegungen zur Hochzeitsreise anstellen. Wenn nötig, Imp-
fungen vornehmen lassen. Gültigkeitsdauer der Reisepässe über-
prüfen.

❤ Last but not least:
Einen Kostenplan aufstellen und in der engeren Familie bespre-
chen. Falls erforderlich, die Kosten aufteilen oder für die nötige
Finanzierung sorgen.

Inhaber: Christian Dohrendorf

Gesellschaftsräume für Feiern jeder Art,
Empfänge und Tagungen

bis 120 Personen.

Großer Wintergarten
· exclusiver Cathering- Service

Zoppenbroich 87 · 41238 Mönchengladbach
Tel.: 0 21 66/18 74 64 · Fax 0 21 66/18 62 24

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. von 12.00–15.00 und von 18.00–24.00 Uhr.

Sa.+ So. von 18.00–24.00 Uhr.
Kein Ruhetag!
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10 Wochen vorher …

❤ Gemeinsame Anmeldung beim Standesamt, Anmeldung zur
Eheschließung, Termin für die standesamtliche Trauung festle-
gen.

❤ Den Geistlichen aufsuchen
❤ Brautjungfern und Blumenkinder auswählen und einladen.
❤ Endgültige Gästeliste zusammenstellen, Einladungskarten druk-

ken lassen (vorsichtshalber ein paar mehr in Reserve). Einen
Termin für Zu- und Absagen setzen, die Antworten später auf
der Liste festhalten. Wenn nötig, bei wichtigen Personen noch
einmal nachhaken.

❤ Namens- und Adressenliste zusammenstellen, wer eine Vermäh-
lungsanzeige (nicht Einladung!) erhalten soll.

8 Wochen vorher …

❤ Einladungen rausschicken
❤ Mit der „engeren“ Familie – Brautvater, Brautmutter, Mutter

und Vater des Bräutigams – über die Kleidung zur Hochzeits-
feier sprechen.

❤ Eine Wunschliste für Hochzeitsgeschenke zusammenstellen. In
Einrichtungshäusern und Haushaltsfachgeschäften gibt es in
der Regel Geschenklisten. Jeden Wunsch auf einem extra Blatt
notieren, dann können die Schenkenden leichter eine Auswahl
treffen.

❤ Für die auswärtigen Gäste Übernachtung organisieren. Den
Gästen Anschriften und Telefonnumern mitteilen.

❤ Aus dem Verwandten- oder Freundeskreis jemanden um Über-
nahme des Amtes als oberster „Zeremonienmeister“ bitten. Ge-
eignet ist, wer möglichst viele der Gäste kennt, Erfahrung mit
Feiern aller Art hat, spontan und flexibel reagieren kann.

❤ Solle die Feier zu Hause stattfinden, ist es jetzt Zeit, für Hilfs-
kräfte aller Art zu sorgen.

6 Wochen vorher …

❤ Falls ein „offizieller“ Polterabend geplant ist, auch dafür Einla-
dungen verschicken oder telefonisch einladen. Unbedingt an
Musik oder Unterhalter denken.

❤ Alle Buchungen und Terminabsprachen noch einmal checken
und bestätigen lassen. Jetzt darf nichts mehr schiefgehen.

❤ Die Gästeliste ein letztes Mal überprüfen. Jetzt müßten auch
alle Zusagen da sein. Notfalls noch einmal erinnern oder nach-
fragen.

❤ Für die geladenen Gäste Fahrgelegenheit zur Kirche und evtl.
zum Standesamt organisieren.

❤ Einladungskarten, Vermählungsanzeigen sowie Menü-, Tisch-
und Danksagungskarten sollten in einem „Arbeitsgang“ ge-
druckt werden. Das spart Kosten. Achten Sie auch auf ein
einheitliches „Gesamtbild“.

❤ Die Feier im Hotel oder Restaurant bestellen. Die Speisenfolge
und die Getränke abstimmen. Für Blumenschmuck sorgen.

❤ Trauringe auswählen und gravieren lassen. Falls Sie schon Verlo-
bungsringe haben, überprüfen, ob sie auch auf den meist
stärkeren Ringfinger der rechten Hand passen.
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4 Wochen vorher …

❤ Der Bräutigam bestellt den Brautstrauß.
❤ Blumenschmuck für die Kirche, Tischblumen,

Blumen für die Blumenkinder und das
Hochzeitsfahrzeug bestimmen.

2 Wochen vorher …

❤ Hochzeitstorte und Kuchen bestellen.
❤ Tischordnung nach endgültiger Gästeliste festlegen, Tischkar-

ten mit Namen beschriften.
❤ Einen genauen Plan machen, wer wen mit welchem Fahrzeug

mit zur Kirche nimmt.
❤ Bei einer Hochzeitsfeier zu Hause jetzt mit dem Kochen und

Backen beginnen, alles einfrieren.

1 Woche vorher …

❤ Die Trauringe abholen.
❤ Zum Friseur gehen – nicht erst in letzter Minute.
❤ Kosmetikbehandlung vorsehen.
❤ Hochzeitsanzeige in die Zeitung setzen, in der Anzeigenab-

teilung einen Vorschlag machen lassen.

❤ „Generalproben“ durchführen – mit den Blumenkindern, mit
der Musik, mit dem Zeremonienmeister.

❤ Liste vorbereiten, in der die Geschenke und die Schenkenden
vermerkt werden.

❤ So oft wie nur möglich früh schlafen gehen.

Nach der Hochzeit

❤ Fotoabzüge begutachten. Alle Fotos, auf denen Gäste nicht gut
getroffen sind, sofort aussortieren.

❤ Danksagungskarten verschicken. Für Geschenke mit einem per-
sönlichen Brief danken. Wo vorhanden, Fotos beilegen.

3 Wochen vorher …

❤ Brautkleid und Hochzeitsanzug anprobieren,
Hochzeitsschuhe einlaufen.

❤ Die Braut spricht mit dem Friseur über ihre
Frisur. Vorschläge machen lassen. Gut wäre
es, wenn der Friseur das Brautkleid sehen
könnte. Termin vereinbaren. Wenn der Fri-
seur den Schleier aufstecken soll, ihn für den
Hochzeitstag nach Hause bestellen.

❤ Gästebuch kaufen, damit sich darin am Hoch-
zeitstag jeder eintragen kann. Ist für später
immer eine schöne Erinnerung.



6



7

Traumhafte
Hochzeit

Ihr Fest wird
unvergeßlich

bleiben

... im Schatten von Burg und Mühle

Romantisch feiern im Grünen ...

... im Schatten von Burg und Mühle

Traumhafte
Hochzeit

Ihr Fest wird
unvergeßlich

bleiben

BURGWEGBERG
H OT E L  &  R E STA U R A N T

Burg Wegberg
L + R Hotelbetriebs GmbH
Burgstraße 8 · 41844 Wegberg
Tel. 0 24 34/98 22-0 Telefax: 0 24 34/98 22-222

41844 Wegberg
Tel. (0 24 34) 42 80 · Telefax (0 24 34) 2 59 17
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Hochzeitsbroschüre: Thema Ehevertrag

Es muß ja nichts schiefgehn, aber falls doch …
„Ein Ehevertrag, das ist doch nur etwas für die Reichen oder die
Leute, die eine Vernunftehe schließen. Wir heiraten aus Liebe“
werden Sie vielleicht sagen. Aber seien wir doch ehrlich: Auch die
größte Liebe kann einmal erkalten und dann hat man mit dem
Ehevertrag alles im vorhinein geregelt und die Scheidung kann
reibungslos über die Bühne gehen.
Natürlich muß man sich bei der Abfassung des Ehevertrages einig
sein und wissen, worauf man sich einläßt. Am besten zieht man
dabei einen Anwalt zu Rate, aber auch ein Notar ist zusätzlich –
zwecks Beglaubigung – erforderlich.

Hier einige wichtige Punkte, die bedacht werden sollten
Üblich ist in der Ehe die Gütergemeinschaft. Das bedeutet: Bei
Scheidung muß alles geteilt werden. Im Ehevertrag können Sie
festlegen, daß jeder das behält, was er in die Ehe eingebracht hat.
Die Frau beispielsweise das Haus, der Mann seine wertvolle Münz-
sammlung. Auch kann vereinbart werden, daß jeder selbst für die
von ihm verursachten Schulden aufkommen muß.
Während der Ehe erworbene Werte, der sogenannte „Zugewinn“
muß normalerweise ebenfalls bei Scheidung geteilt werden. Auch
hier kann der Ehevertrag Ausnahmen bestimmen.

Ganz wichtig: der Versorgungsausgleich. Wer während der Ehe die
höheren Rentenansprüche angesammelt hat, muß bei der Schei-
dung etwas abgeben. Das ist besonders dann gerechtfertigt, wenn
die Frau nach der Heirat ihren Beruf aufgegeben hat und daher auch
nicht mehr in die Rentenversicherung einzahlen konnte. Trotzdem
kann es Fälle geben, wenn z. B. die Frau von Haus aus ein großes
Vermögen hat, wo eine solche Teilung nicht gerecht wäre.
Erfolgt die Scheidung innerhalb eines Jahres nach Abschluß des
Ehevertrages, sind alle Klauseln, die eine Rententeilung ausschlie-
ßen, null und nichtig.
Auch beim Unterhalt gilt, daß der finanziell „Stärkere“ dem „Schwä-
cheren“ Unterhalt zu gewähren hat. Diese vom Gesetzgeber vorgese-
henen Unterhaltsansprüche können im Ehevertrag im beiderseiti-
gen Einvernehmen ausgeschlossen werden. Ausnahme: Sollte die
geschiedene Frau später einmal auf Sozialhilfe angewiesen sein, wird
der Ex-Mann trotz Ehevertrages zur Kasse gebeten.

Sie sehen: Ein Ehevertrag will wirklich gut überlegt sein. Ihn von
vornherein abzulehnen oder zu sagen: „Wer auf einem Ehevertrag
besteht, der denkt bereits schon am Anfang das Ende der Ehe vor“,
wäre jedoch sicherlich falsch.
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Hochzeitsbroschüre: Thema Papiere für die Eheschließung

Ohne Papiere geht es nicht

Das umständliche und langwierige Aufgebot ist heute zwar
nicht mehr erforderlich, trotzdem möchten Standesamt und

Kirche doch so einige Unterlagen sehen, ehe man Sie traut.

Zunächst einmal müssen Sie persönlich den Antrag zur Eheschlie-
ßung stellen und zwar bei Ihrem Wohnsitzstandesamt. Danach
kann die Eheschließung innerhalb von 6 Monaten bei jedem belie-
bigen Standesamt erfolgen.

Das Standesamt möchte von Ihnen haben:

❤ eine Abstammungsurkunde, ausgestellt vom Standesamt, bei
dem Ihre Geburt registriert wurde

❤ eine Abschrift aus dem Familienbuch der Eltern, beglaubigt
vom Standesamt am Wohnort der Eltern

❤ eine Aufenthaltsbescheinigung der Meldestelle
❤ Personalausweis oder Reisepaß

Falls Sie bereits einmal verheiratet waren

❤ einen amtlichen Nachweis über die Scheidung
❤ Sterbeurkunde des früheren Ehepartners

Wenn Sie gemeinsame Kinder haben

❤ Abstammungsurkunde
❤ Vaterschaftsanerkennung
❤ eventuell Sorgerechtsbeschluß

Bei Heirat von ausländischen Mitbürgerinnen
und -bürgern

❤ Ehefähigkeitszeugnis des Heimatlandes
❤ Bescheinigung des entsprechenden Konsulats

Die Kirche möchte von Ihnen sehen:

❤ Personalausweis
❤ Tauf- und Konfirmations-Urkunde bzw. Tauf- und Firmungs-

Urkunde
❤ Dismissoriale (Entlassungsschein) für den Fall, daß Sie nicht in

Ihrer Heimatgemeinde heiraten
❤ Ausnahmegenehmigung des Pfarrers, falls einer der beiden

Partner nicht mehr der Kirche angehört
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Hochzeitsbroschüre: Thema Gastronomie

Lassen Sie andere
die Arbeit machen

Wer hat schon zu Hause die Räumlichkeiten, um eine große Tafel
auszurichten? Ganz zu schweigen von den dienstbaren Gei-

stern, die man dazu benötigen würde! Jeder Gastwirt oder Hotelier
wird sich dagegen freun, wenn Sie ihn mit dem Ausrichten der
Hochzeitsfeier betrauen. Dabei sollte er sich nicht nur um das leibli-
che Wohl ihrer Gäster kümmern, sondern wenn möglich auch um
Blumenschmuck, Menükarten, Tischkarten und anderes mehr. Natür-
lich kostet das extra, aber wenn alles in einer Hand ist, werden Sie in
letzter Konsequenz wesentlich entlastet.
Natürlich sollten Sie nicht die „Katze im Sack“ kaufen. Vielleicht
kennen Sie eine Lokalität, die Sie öfter besuchen oder waren selbst
einmal Gast bei einer gelungenen Feier. Wichtig sind vor allem zwei
Dinge: Erstens müssen Sie sich rechtzeitig – 2 bis 3 Monate vorher! –
um den Termin bemühen und zweitens sollten Sie ganz klare Abma-
chungen treffen. Legen Sie vor allem einen genauen Zeitplan sowie die
Menüfolge fest. Und: Essen Sie auch das eine oder andere vorher mal
zur Probe. Sicher ist sicher.

... n
ix w

ie h
in!• persönliche

individuelle
Beratung

• Gestaltungen
nach Ihren
Wünschen

http://www.tetz-backes.de

Konstantinstraße 117
41238 Mönchengladbach
Tel. 0 21 66–9 83 18-  0
Fax 0 21 66–9 83 18-22

Erkelenz, Gewerbestraße Süd 52a, ☎ 0 24 31/7 40 71
Sie erreichen uns über die A 61/A 46, Abfahrt Erkelenz-Süd,

erste Straße rechts
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10–18.30 Uhr • Do. 10-20 Uhr

Sa. 10–14 Uhr

Riesenauswahl auf 1300 m2

Mehr Mode.

Für alle Tage!

Für Urlaub und
Freizeit!

Zum Ausgehen!

Für kleine und
große Anlässe!

Für Hochzeit und
Schützenfest ...

Für Sie und Ihn!

In allen Größen!
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Hochzeitsbroschüre: Thema Hochzeitsanzug

Liebe Männer:
Eine Hochzeit ist kein Trauerfall

Manche Männer tragen ihren Smoking nur einmal im Leben,
nämlich zur Hochzeit. Andere, die mehr gesellschaftliche

Ambitionen haben, kaufen sich alle paar Jahre einen neuen. Denn
sie wissen, daß sich der Schnitt, die Kragenform, die Revers und
einiges mehr, immer wieder ändern. Schließlich will die Beklei-
dungsindustrie kein Kleidungsstück fürs Leben verkaufen, sondern
öfter mal etwas Neues.

Wer also seinen ganz normalen schwarzen Smoking nach der
Hochzeit einmottet und meint, für alle Zukunft vorgesorgt zu
haben, der sieht im Falle eines Falles entweder „alt“ aus oder, was
noch schlimmer ist, paßt am Ende nicht mehr rein in das gute
Stück.

Warum dann also nicht einen modischen Smoking oder Gesell-
schaftsanzug kaufen und damit richtig „Staat“ machen? Sicher, heute
sind Blautöne der Hit der Saison, morgen ist es metallic oder pastell.
Mal macht man mit Streifen, mal mit Karos Furore. Hauptsache,
man führt Smoking oder Anzug und die dazugehörige Dame öfter
mal aus. Dann lohnt sich auch die Anschaffung. Und der Ehefrieden
ist gesichert.

Turmstiege 8 · 41061 Mönchengladbach
Telefon (0 21 61) 18 01 84

Feiern im schönsten Gartenristorante der
Mönchengladbacher Altstadt.

Laden Sie bis zu 100 Gäste in unser
malerisches Ristorante ein.

Wir verwöhnen Sie mit italienischer
Lebensart. Gerne gehen wir auf Ihre
Wünsche ein und freuen uns auf Ihren
Besuch.
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HANS LINDENLAUF
Bleichgrabenstraße 133
41063 Mönchengladbach

Tel. (0 21 61) 8 78 68
Fax (0 21 61) 8 63 97
Mobil (01 72) 9 20 34 20

Jetzt neu:
Schutz durch KidZ
Invaliditätsrente bei
Krankheit
und Unfall

Versicherungen aus einer Hand,
denn die Beratung macht den Unterschied

Generalvertretung
D. A. S. -Rechtsschutz
Bausparen

Seit 1964 Mönchengladbach-Rheydt, Hauptstraße 122, Tel.: 0 21 66/4 87 84

Brautkleider
Standesamtmode
Abendkleider
Kommunionkleider
Schützenfestkleider
Accessoires
Dessous
eigenes Änderungsatelier
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Hochzeitsbroschüre: Thema Brautkleid

Beim Brautkleid ist
erlaubt, was gefällt

Von kurz bis lang, weiß oder farbig, Seide oder Satin reicht die
Auswahl an Hochzeitskleidern. Dem Geschmack sind keine

Grenzen gesetzt, dem Geldbeutel schon eher. Und so manche Braut
überlegt, ob sie für einen zwar einzigartigen, aber auch im doppel-
ten Sinne „einmaligen“ Anlaß soviel Geld ausgeben soll.
Da wird dran gedacht, das Kleid nach der Hochzeit ändern oder
färben zu lassen, damit es nicht mehr wie ein Hochzeitskleid
aussieht, andere kommen auf die Idee, ein Kleid zu leihen und nach
der Hochzeit wieder zurückzugeben. Das ist zwar nicht jederfrau
Sache, aber bestimmt sehr sparsam.
Bei einem kurzen Kleid gibt es sicher mehr Gelegenheiten zur
Wiederverwendung. Ein einfaches weißes Kleid paßt in jeden Som-
mer, so wir denn wieder mal einen haben. Wichtig ist allerdings, daß
Sie sich mit Ihren weiblichen Hochzeitsgästen abstimmen. Wenn
nur die Braut in „kurz“ kommt und alle anderen im festlichen „lang“,
dann kann das schon zu Verstimmungen führen. Also aufgepaßt.
Mit Schleppe und Schleier kann es die Braut halten, wie sie will.
Eine Sitzprobe im Auto, mit dem zur Kirche gefahren wird, ist
sicherlich überlegenswert.

Himmlische Kleider
zu

irdischen Preisen

Braut- und Abendmoden
auch Träume aus zweiter Hand

Marktstraße 5, 41236 Mönchengladbach,
Telefon und Fax 0 21 66/42 7 34

Öffnungszeiten:
Donnerstag 17.15–20.00 Uhr
Freitag 15.00–20.00 Uhr
Samstag 10.00–14.00 Uhr
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… die unverzichtbaren Profis, wenn es um Ihre Hochzeit geht!

Wir empfehlen uns als kompetente Partner für alle unwiederbringlichen Momente!

Hochstadenstraße 153
41189 Mönchengladbach

Tel. (0 21 66) 95 01 11

Limitenstraße 56
41236 Mönchengladbach-Rheydt
Telefon 0 21 66/4 30 35

foto
studio

Inhaber: C. Kentgens, E. Monjean und Fotografenmeisterin N. Trebels

FOTOGRAFIE
WEISS-HENSELER

DAMMER STRASSE 47
41066 MÖNCHENGLADBACH
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Traumhafte

Erinnerungen an

Ihren schönsten Tag

Für Ihre Hochzeitsportraits
bieten wir Ihnen eine stilvolle Umgebung
im Studio und draußen unseren
naturnahen Garten mit Parkcharakter.
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Hochzeitsbroschüre: Thema Fotos/Fotograf

Damit Sie später Ihren Kindern zeigen können, wie es war

Irgendwann werden Ihre Kinder Sie einmal fragen: „Mami, Papi,
zeigt uns doch mal, wie ihr geheiratet habt“. Welche Enttäu-

schung, wenn Sie dann ein paar Fotos hervorkramen, die Tante
Gisela oder Onkel Rainer gemacht haben. Fotos, von denen sich –
erst als es zu spät war – herausstellte, daß sie teils unscharf und teils
verwackelt waren. Pech gehabt, denn eine Hochzeit läßt sich weder
nachstellen noch wiederholen. Nur der Ärger, daß man keine schö-
nen, vorzeigbaren Fotos hat, der bleibt.
Auch wenn der eine oder andere Hochzeitsgast großzügig anbietet
„Ich mache Fotos, darum braucht ihr euch gar nicht zu kümmern“ –

empfehlenswert ist es immer, für den schönsten Tag des Lebens
einen professionellen Fotografen zu engagieren. Der hat die Erfah-
rung, wie man Brautpaar und Gäste ins rechte Licht setzt, sieht, wo
wer seine Schokoladenseite hat, schneidet keine Köpfe an und
besorgt den Job mit ruhiger Hand. Am besten, Sie machen eine
Rundumbetreuung ab, angefangen vom Kirchgang bis zum Ende
der Feier. Einem Fotografen können Sie auch jederzeit sagen, was Sie
haben wollen. Während Tante Gisela und Onkel Rainer sicher auch
mal andere Dinge im Kopf haben. Den Fotografen sollten Sie jedoch
rechzeitig bestellen und nicht bis zum letzten Moment warten.
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Hochzeitsbroschüre: Thema Brautstrauß/Blumen

Blumen schmücken – mehr als alles andere

Eine Braut im weißen Hochzeitskleid kann noch so hübsch sein
– ohne Brautstrauß fehlt etwas: die Farbe. Zu Weiß paßt natür-

lich alles, wenn das Brautkleid allerdings nicht weiß ist oder nicht
ausschließlich weiß, dann muß der Brautstrauß schon sehr mit
Bedacht ausgesucht werden. Das obliegt dem Bräutigam, der hof-
fentlich weiß, wie das Brautkleid aussieht – eventuell Foto mitneh-
men zum Floristen – und auch, welche Blumen die Braut am
liebsten mag.
Auch zum standesamtlichen Termin schmückt sich die Braut mit
einem hübschen Blumenstrauß. Und auch hier ist es der Bräutigam,
der die Qual der Wahl hat. Aber keine Angst: Eine gute Floristin

oder ein guter Florist werden Sie sicherlich gern professionell bera-
ten. Auch dazu, wie weit ein Strauß möglicherweise für beide
Anlässe reicht. Ob der Bräutigam sich einen kleinen Mini-Strauß ans
Revers heftet oder nicht, das bleibt ihm überlassen. Manche Männer
finden das „unmännlich“. Auch gut. Jeder macht das nach seinem
Geschmack.
Wenn Sie sich überlegen, wo Sie den Brautstrauß besorgen, sollten
Sie auch gleich daran denken, daß Sie Blumen als Dekoration für die
Hochzeitstafel benötigen und vielleicht auch als Raumschmuck.
Feiern Sie nicht zuhause sondern im Restaurant, können Sie das,
wenn er einverstanden ist, auch dem Wirt überlassen.

Inh. Elke Pesch
mod. Floristik + Grabanlagen
Bruchstraße 11a, Tel. 1 51 52

41238 Mönchengladbach

Stöckl
Florist mit Diplom

Blumen-Stöckl
Am Krankenhaus Neuwerk
Dünner Straße 227, 41066 Mönchengladbach
Telefon: (0 21 61) 66 28 41



17

Hochzeitsbroschüre: Thema Musik

Mit Musik geht alles besser

Wenn Sie sich kirchlich trauen lassen, können Sie die Zeremo-
nie von Orgelklängen begleiten lassen. Das gehört einfach

dazu. Aber was ist, wenn Sie nur zum Standesamt gehen? Auch dort
muß die Musik nicht draußen bleiben. Zwar sprechen Sie am besten
vorher mit dem Standesbeamten, aber an sich gibt es keinen Hinde-
rungsgrund für ein kleines Ständchen im Trauungszimmer. Die
Musiker müssen Sie allerdings selbst aussuchen und bestellen und
vielleicht will man auch wissen – nicht nur die Musiker sondern
auch der Standesbeamte – was denn gespielt werden soll. Klassik
macht sich dabei vermutlich besser als Punk und Pop. Aber die
Geschmäcker sind verschieden.

Ein absolutes Muß ist Musik bei der Feier. Ob nun als Untermalung
zum Essen oder später zum Tanz. Nehmen Sie aber ein bißchen
Rücksicht auf Ihre Gäste. Wenn die jungen Leute in der Mehrzahl
sind, dann kann es gern ein bißchen lauter und fetziger zugehen, bei
vielen älteren Gästen dürfte ein Walzer – zumindest am Anfang – an
der Spitze der Beliebtheitsskala stehen. Das Brautpaar beginnt. Da-
nach werden sicherlich die Eltern von Braut und Bräutigam folgen.
Erstaunlicherweise sind gerade die Älteren oft sehr viel „schrittfester“
und agiler als die Jungen.
Bei der Wahl der Musiker steht Ihnen alles offen, vom Diskjockey
über den Alleinunterhalter bis zur Big Band. Na ja, zugegeben,
soweit muß es nicht unbedingt gehen. Ein Terzett oder Quartett tut’s
auch.
Wußten Sie übrigens, daß es in manchen Tanzschulen Auffrischungs-
kurse speziell für Brautleute gibt?

von-Galen-Straße 74 · D-41236 Mönchengladbach
Telefon (0 21 66) 4 28 18 · Telefax (0 21 66) 4 21 50
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Hochzeitsbroschüre: Thema Friseur

Frisur gut, alles gut?

Schieben Sie die Anmeldung bei Ihrem Friseur nicht auf die lange
Bank. Es geht nämlich nicht nur darum, daß er sich noch einmal

ausgiebig um Ihre Frisur kümmert, auch der Schleier will fachge-
recht gesteckt sein. Und das läßt man am besten kurz vor dem
Kirchgang zu Hause machen. Also: Haben Sie einen vielbeschäftig-
ten Friseur, sollten Sie die Termine am besten mindestens einen
Monat vorher gemeinsam festlegen, das gibt Ihnen ein beruhigendes
Gefühl.
Auch der Bräutigam dürfte um einen Friseurbesuch nicht herum-
kommen. Am besten gehen Sie schon einige Tage vor der Hochzeit,
damit Sie beim Jawort nicht so aussehen, als seien Sie gerade die
Treppe herunter gefallen.

MARELL
HAARDESIGN

ELLEN SPUDIG & MARTIN SÄGER · Berliner Platz 13
41061 Mönchengladbach · Telefon (0 21 61)1 23 24

Wir sind uns bewußt, daß
Sie an dem wichtigsten
Tag in Ihrem Leben
gut aussehen möchten.

Ob flechten, stecken, natürlich oder sportlich,
Brautfrisuren abgestimmt auf Ihren persönlichen
Typ zum Wohlfühlen, dem Anlaß entsprechend.

Traumhaft .  .  . É
schön wie dieser Tag sollte auch
Ihre Frisur sein. Für Ihr traumhaftes

möchten wir Sie gern
beraten und Hand an-

legen, damit dieser Tag zu einem
wunderschönen und unvergeßlichen
Erlebnis wird.
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Hochzeitsbroschüre: Ringe

Die Ringe, Symbol der Zusammengehörigkeit und der Liebe

Es gibt Ringe mit den kostbarsten Steinen, Ringe, die ein kleines
Vermögen kosten, und doch hat der schlichte Ehering eine

tiefere Bedeutung als alle anderen, gleichwohl es heute auch Eherin-
ge mit Diamanten und farbigen Edelsteinen gibt.

Im Gegensatz zu früher, wo der Bräutigam seiner Angebeteten den
Verlobungs- oder Trauring schenkte, suchen ihn die Partner heute
gemeinsam aus.

Welche individuellen Möglichkeiten es gibt, erfährt man beim Gold-
schmied, der auf persönliche Wünsche eingehen kann, da er alle
Ringe in Handarbeit nach den Vorstellungen des Kunden anfertigt.
Die Wahl des „rechten“ Ringes ist nicht einfach: es gibt Ringe aus
Gelb-, Weiß-, Rotgold oder aus dem besonders wertvollen Platin.

... WIRD WAHR • TRAU(M)RINGE ALS

ZEICHEN DER VERBUNDENHEIT,

AUSDRUCK DES GLÜCKS UND SYMBOL

DER UNENDLICHKEIT

HAUPTSTR. 22–24 • 41236 MÖNCHENGLADBACH-RHEYDT • 0 21 66-4 60 68

EIN TRAUM . . .EIN TRAUM . . .

Farbe, Form und Breite sind Geschmackssache, die Legierung ist es
nicht. Der Goldschmied verwendet nur hochkarätiges Gold, da
dieses am edelsten und beständigsten ist. Ein niedrigerer Feingehalt
erhöht entgegen einer verbreiteten Ansicht die Haltbarkeit des
Schmuckes nicht. Moderne Goldlegierungen sind auch bei hohem
Feingehalt äußerst hart und strapazierfähig.

Trauen Sie sich ruhig.

JUWELIER

hartung
MÖNCHENGLADBACH
HINDENBURGSTR. 35
Der Trauringspezialist
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WEKA

Internet
InternetZum Einkaufen ins

Rathaus oder

erst ins

http://www.weka-cityline.de

Interessante Informationen über

A
potheken, Anwälte, Ämter, Ärzte,

Banken und Sparkassen, Blumen,

Dienstleistungen,

Gemeindeinformation, Hosenträger, Handel

bis Handwerk, Kindergärten, Kneipen und

Kultur, Krankenhäuser, Pizza, Tankstellen

und Taxi,

Vereine, Verbände und

Z
ahnärzte finden Sie unter:

?
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Hochzeitsbroschüre: Thema Küche

Schön anzusehen und hoffentlich wunderbar praktisch: die neue Küche

Die Küche ist der Stolz jeder guten Hausfrau. Wobei, es läßt sich
leider nicht leugnen, dies noch nichts über ihre Kochkunst

aussagt. Trotzdem: In einer schönen Küche kocht sich’s lieber! Es
kann schon Spaß machen, wenn man alle technischen Hilfsmittel
hat, wenn Platz genug da ist, um alles unterzubringen und wenn
man sich dann auch noch in der Küche „umdrehen“ kann, ohne sich
blaue Flecken zu holen.
Vielleicht werden Sie jetzt sagen: „Das ist eine Frage der Quadratme-
ter und die meisten Küchen – wenigstens in Neubauwohnungen –
sind eher klein als groß.“ Stimmt. Deshalb kommt es auf den
Kücheneinrichter an. Oft sind es die Raffinessen, die erst das Platz-
sparen möglich machen. Das ist nicht immer billig, aber bedenken
Sie: Eine Kücheneinrichtung hält ein halbes Leben. Um das zu
erreichen, sind die haltbarsten Materialien gerade richtig, z.B. Edel-
stahl. Für Spüle, Herd, Arbeitsplatten, Dunstabzugshaube und auch
für Elektrogeräte. Edelstahl ist strapazierfähig und pflegeleicht, sieht
immer gut aus.

Überlegen Sie genau, wie Ihre gewohnten Arbeitsabläufe sind. Den-
ken Sie daran, daß Sie möglichst viele Steckdosen anbringen lassen.
Nichts ist schlimmer, als wenn man sich mit Verlängerungsschnüren
behelfen muß. Überhaupt muß alles griffbereit sein – wie bei den
Profis. Da geht das ruckzuck. Gerätschaften wie Schöpflöffel,
Bratenwender, Spaghettizange und vor allem verschieden große
Messer, lassen sich wunderbar an die Wand hängen. Wenn sie von
guter Qualität sind und gut aussehen, wirkt das dekorativ und
„professionell“ zugleich.
In einer kleinen Küche sollten Sie die ganze Höhe des Raumes
ausnutzen. Das heißt, alle Schränke so hoch wie möglich und ganz
oben einen Abschluß. Der Vorteil ist nicht nur, daß Sie mehr
unterbringen können, Sie brauchen auch weniger Staub zu wischen
und sauber zu machen.
In einer solchen Küche kommt vielleicht auch der Hausherr auf den
Geschmack. Vielleicht auch mal selber zu kochen.
In Altbauwohnungen finden sich manchmal noch richtig große
Küchen, vielleicht sogar mit einem alten Herd oder anderen Relikten
aus vergangener Zeit. Solche Dinge können Sie in Ihre Küchen-
planung mit einbeziehen, als Stellfläche oder rustikales Element. Das
Schönste an diesen großen Küchen ist aber zweifellos der viele Platz.

Da bietet es sich an, einen Eßtisch mitten hinein zu setzen, um den
sich die Familie zu den täglichen Mahlzeiten versammelt. Kinder
finden das herrlich und fühlen sich dabei viel wohler als im schön-
sten Eßzimmer.

- Küchenteam am Opernhaus GmbH

Odenkirchener Str. 107 · 41236 Mönchengladbach · Tel. 0 21 66/4 47 11

Küchenteam
am Opernhaus
Gern gestalten wir die
Traumküche nach Ihren
individuellen Vorstellungen
und Raummaßen.

Sie haben Freude an ex-
clusiven Accessoires und
Küchenutensilien?

Lassen Sie sich von
unserer großen Auswahl
überraschen.

Kostenlose
Küchenplanung

Küchenstudio

Hans-Peter Majewski
Eickener Str. 141–147  ·  41063 Mönchengladbach
Tel. 0 21 61/17 50 03 · Fax 0 21 61/17 50 27
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DAS GEHEIMNIS LÜFTEN ...

WOLFGANG
TELDERS

• kalte u. warme Buffets

• Organisation A – Z

• A (Aperetiv) bis Z (Zelt)

Dieselstraße 72–96 • 41189 Mönchengladbach
Telefon 0 21 66/520-137

Wir beraten Sie gerne
und reservieren

 Ihre Wünsche auf
Ihrem persönlichen

Hochzeitstisch.

Ehe Sie „Ja“ sagen,
suchen Sie sich die

schönsten Geschenke
selbst aus!

Feines und Designes,
Dekoratives und Nützliches.

PORZELLAN

RICHARD HEINEMANN

Seit über 60 Jahren Ihr Porzellanfachgeschäft

Rheydt, Hauptstraße 7–9 • 41236 Mönchengladbach
Telefon 0 21 66-4 34 97 • Telefax 0 21 66-4 32 03
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Hochzeitsbroschüre: Thema Konditor/Hochzeitstorte

Turmhoch und mächtig

Wir alle kennen das aus Hollywood-Filmen: Mit großem Pomp
wird die „mehrstufige“ Hochzeitstorte hereingetragen oder

sogar gefahren. Ein wahres Wunderwerk aus Creme oder Sahne.
Verziert, geschmückt und gekrönt mit dem Brautpaar selbst. Und
vielleicht hat sich sogar – als besonderer Gag – ein leicht geschürz-
tes Mädchen darin versteckt. Soweit müssen Sie natürlich nicht
gehen. Aber für all die Leckermäuler, die sich aus einem Schweine-
braten nicht so viel machen, ist eine Hochzeitstorte, egal ob groß

Hochzeitsbroschüre: Thema Hochzeitsreise

Wohin soll die Reise gehn?

Für unsere Altvorderen war eine Hochzeitsreise nach Venedig das
Allergrößte. Heute darf es auch die Karibik sein. Und während

es früher darum ging, daß sich das frischvermählte Paar auf der Reise
– endlich – auch „näher“ kennenlernte, hat man das heute in der
Regel bereits hinter sich. Also ist das Wichtigste, sich vorher nicht
nur einig zu sein, wohin denn die Reise gehen soll, sondern auch, ob
man was erleben oder sich erholen will.
Aber aufgepaßt: Der eine erholt sich am besten am Strand, der
andere bei einem Besuch von Kirchen, Museen und anderen Se-

oder klein, der absolute Höhepunkt. Sprechen Sie deshalb mit einem
guten Konditor und fragen Sie ihn, was er für Sie zaubern kann.
Die Größe der Torte hängt auch davon ab, ob Sie sie während eines
Empfanges präsentieren wollen, anstelle eines größeren Mahles oder
als Abschluß eines mehrgängigen Menüs. Und natürlich spielt auch
die Zahl der Gäste eine Rolle. Wenn Sie ihrem Konditor die genauen
Informationen geben, wird er Ihnen bestimmt die richtigen Vor-
schläge machen.

henswürdigkeiten. Wobei wir wieder bei Venedig wären. Möglicher-
weise kann man auch beides miteiander verbinden. Ihr Reisebüro
hat da bestimmt ein paar Vorschläge parat. Nur sollten Sie es nicht
zu spät aufsuchen, sonst könnten die schönsten Plätze bereits weg
sein. Überlegen müssen Sie auch, ob Sie sich noch ein wenig von den
Strapazen der Hochzeit ausruhen wollen, ehe Sie fahren, oder ob Sie
gleich nach dem Hochzeitsmahl reisen. Nur: Einfach heimlich still
und leise verschwinden, das wäre unfair. Deshalb vorher Bescheid
sagen.
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Thema: Hochzeitsjahre

Mit der grünen Hochzeit beginnt das Eheleben, mit der
Kronjuwelenhochzeit nach 75 Ehejahren muß es noch nicht

zu Ende sein.
Es ist ein weiter, aber schöner Weg. Dazwischen gibt es viele
Hochzeitstage – nicht vergessen! – und viele Jubelfeiern.

Nach fünfundsiebzig Jahren die Kronjuwelenhochzeit

Nach 1 Jahr die baumwollene oder
papierene Hochzeit

5 Jahren die hölzerne Hochzeit

6 1/2 Jahren die zimmerne Hochzeit

7 Jahren die kupferne Hochzeit

8 Jahren die blecherne Hochzeit

10 Jahren die bronzene oder Rosen-Hochzeit

12 1/2 Jahren die Nickel- oder Petersilien-Hochzeit

15 Jahren die gläserne oder Veilchen-Hochzeit

20 Jahren die Porzellanhochzeit

25 Jahren die Silberhochzeit

30 Jahren die Perlenhochzeit

35 Jahren die Leinwandhochzeit

37 1/2 Jahren die Aluminiumhochzeit

40 Jahren die Rubinhochzeit

50 Jahren die goldene Hochzeit

60 Jahren die diamantene Hochzeit

65 Jahren die eiserne Hochzeit

67 1/2 Jahren die steinerne Hochzeit

70 Jahren die Gnadenhochzeit

75 Jahren die Kronjuwelenhochzeit



Heiraten im Wunderschöne Räume Sie feiern zu Hause?

Exzellente Küche
und gute Tips für Ihre Fragen

MR - bringt’s
Party-Cateringservice

M. R. Consulting GmbH im
Haus Erholung Abteistraße 11 · 41061 Mönchengladbach Tel. 02161/14528 · Fax 02161/177060

Alles unter einem Hut
02161/897711

Becker'sBuffets
Inh.: Stefan Becker

      Lindenstraße 100
    41063 Mönchengladbach
   Telefax 0 21 61/897711

CATERING-SERVICE

Der wichtigste Tag in Ihrem Leben soll für Sie auch der schönste werden.
Aus diesem Grund möchten wir uns für Ihre Hochzeitsfeier empfehlen.
Ob bei uns im Restaurant oder bei Ihnen zu Hause, Sie werden von uns

 nur erstklassige Buffets erhalten. Wir stellen warme & kalte Buffets nach
Ihren Wünschen zusammen. Denn unser Motto für Sie lautet:

S i e  f e i e r n ,  w i r  k ü m m e r n  u n s  u m  d e n  R e s t !

Rasseln 6  •   41169 Mönchengladbach  •  Telefon: (0 21 61) 5 53 77  •  Telefax: (0 21 61) 55 76 01

Hochzeiten · Familienfeiern · exzellente Feiern

RESTAURANT

Familie Hautzer

41372 Niederkrüchten
Telefon (0 21 63) 4 96 24 ·  Telefax (0 21 63) 4 98 37
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